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2. Bezirksklasse Herren Delmenhorst/Oldenburg-Land

TV Hude VI : TV Jahn/DTB (SG) IV 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

Lasmanis und Feistel bereiten dem TV Hude VI den Weg zum 
Teamerfolg

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Delmenhorst/Oldenburg-Land traf der TV Hude VI am
vergangenen Freitag im 14. Saisonspiel auf den TV Jahn/DTB (SG) IV. Die Gastgeber behielten bei
diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Jürgen Niegengerd. Bemerkenswert war, dass der TV Hude VI diese
Partie mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Lasmanis / Schumacher bei ihrem Sieg
in drei Sätzen gegen Betcke / Lange. Nur einen Satz verloren Feistel / Wienholz beim 11:8, 11:4, 5:
11, 12:10 gegen Malert / Malert und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Knapp an einem
Sieg vorbei schlidderten Hedenkamp / Niegengerd nach einer 2:0-Führung gegen Meyer / Heinrichs.
Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Tim
Feistel nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Andreas Wienholz letztlich an der
Hand, um sich gegen Uwe Betcke durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Kurz später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte am Nachbartisch Uldis Lasmanis das Spiel gegen Udo Meyer und
gewann mit 9:11, 13:11, 11:3 13:11. Nicht so gut lief es für Bastian Schumacher beim 9:11, 8:11, 7:
11 gegen Peter Lange, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen
gewesen waren. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Bernd Hedenkamp bekam nachfolgend seinen gleichstarken Gegner Jörg
Malert beim deutlichen 8:11, 7:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. Einen Zähler für das Team verpasste Jürgen Niegengerd bei der knappen Niederlage
im fünften Satz gegen Rolf Heinrichs. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Hude
VI und des TV Jahn/DTB (SG) IV. Tim Feistel kam mit der Spielweise von Uwe Betcke am Tisch
dagegen gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf
dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Deutlich nach Sätzen war indes die Drei-Satz-Pleite von
Andreas Wienholz gegen Gerd Malert, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von
einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch diesen Sieg
weist die Saison-Statistik von Malert nun 13 Siege, bei 7 Niederlagen aus. Völlig ungefährdet war
indes der Sieg von Uldis Lasmanis gegen Peter Lange nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6,
11:5, 6:11, 11:7 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten
Partie nicht verloren. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Keinen
erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Bastian Schumacher gegen Udo Meyer nach Verlust
der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte
Bastian Schumacher letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers
entgegennehmen. 11:7, 9:11, 11:5, 5:11, 9:11 hieß es indes am Schluss des nächsten Spiels, als
Bernd Hedenkamp und Rolf Heinrichs sich am Tisch gegenüber standen. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Heinrichs endete. Beim Erfolg in vier
Sätzen konnte Jürgen Niegengerd nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
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Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nach diesem Einzel steht Niegengerd somit bei 7 Siegen und
5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Malert ein 7:11 ausweist. Glücklich fiel
sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Hude VI nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen den VfL Wittekind Wildeshausen II am 23.03.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TV Jahn/DTB (SG) IV wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
24.03.2023 gegen den TSV Ganderkesee II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TV Hude VI

Doppel: Lasmanis / Schumacher 1:0, Feistel / Wienholz 1:0, Hedenkamp / Niegengerd 0:1 
Einzel: T. Feistel 2:0, A. Wienholz 1:1, U. Lasmanis 2:0, B. Schumacher 1:1, B. Hedenkamp 0:2, J.
Niegengerd 1:1 

 TV Jahn/DTB (SG) IV
Doppel: Malert / Malert 0:1, Betcke / Lange 0:1, Meyer / Heinrichs 1:0 
Einzel: U. Betcke 0:2, G. Malert 1:1, P. Lange 1:1, U. Meyer 0:2, R. Heinrichs 2:0, J. Malert 1:1


